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DTM

Kopf-an-Kopf-Duell zwischen Paffett und Scheider. Pole für Ekström

24.10.2009 - 16:05 Uhr, DTM
 
   Wiesbaden (ots) - Hockenheim. Enger hätte es im letzten 
DTM-Qualifying des Jahres auf dem Hockenheimring Baden-Württemberg 
zwischen den Titelanwärtern Timo Scheider (D/Audi) und Gary Paffett 
(GB/Mercedes-Benz) nicht zugehen können. Hinter dem schwedischen 
Audi-Piloten Mattias Ekström, der sich die Pole-Position sicherte, 
startet Paffett von Position zwei nur einen Platz vor dem Führenden 
der Gesamtwertung Scheider.

   "Wir haben heute eine gute Voraussetzung für einen Sieg am Sonntag
geschaffen. Leicht wird es nicht, aber es ist eine Teamaufgabe. Im 
Rennen muss ich Erster oder Zweiter werden und Timo maximal Sechster.
Nur so kann ich den Rückstand aufholen. Es wäre schön, das letzte 
Rennen des Jahres als Sieger zu beenden. Wir gehen sehr positiv und 
optimistisch in das Rennen", sagte Paffett nach dem Qualifying. Der 
Vorsprung des amtierenden DTM-Champions Scheider auf Paffett beträgt 
beim Finalrennen am Sonntag sieben Punkte. "Nach dem 
Qualifying-Desaster in Dijon wollten wir zu unserer alten Performance
zurückfinden. Ich bin sehr zufrieden mit Platz drei. Wir haben alles 
richtig gemacht und sind bestens vorbereitet. Im Rennen muss ich 
besser als Platz sechs sein. Die Wetterbedingungen für morgen machen 
es nicht leicht. Es wäre dumm, zu viel zu riskieren. Ich werde 
versuchen, einen guten Start hinzukriegen und die ersten drei Kurven 
ohne Kontakt zu überstehen. Ich freue mich auf ein großes Finale", 
erklärte Scheider.

   Der große Showdown und zehnte DTM-Lauf des Jahres startet um 14:00
Uhr, die ARD berichtet ab 13:45 Uhr live. Insgesamt umrunden die 20 
Piloten den 4,574 Kilometer langen Kurs in Hockenheim 38 Mal und 
legen dabei eine Gesamtstrecke von 173,812 Kilometern zurück.

   Für Ekström war es in dieser Saison bereits die dritte 
Pole-Position. Der Schwede, der bereits 2004 und 2007 den DTM-Titel 
gewann, liegt in der Gesamtwertung auf Platz drei, kann aber nicht 
mehr in den Titelkampf eingreifen. "Es ist immer schön, ganz vorn zu 
stehen. Mein Ziel am Sonntag ist es, einen guten Start zu absolvieren
und vorne weg zu fahren. Ich bin glücklich, den Titelkampf so nah 
mitzubekommen...und das hoffentlich im Rückspiegel. Sollte ich morgen
tatsächlich gewinnen, würde mich das sehr glücklich machen. ", sagte 
Ekström. Der Schotte Paul di Resta (Mercedes-Benz) fuhr im Qualifying
die viertschnellste Zeit.

   Tom Kristensen aus Dänemark beendet an diesem Wochenende nach 60 
Rennen und 18 Podiumsplätzen seine DTM-Karriere. Mit seinem Audi A4 
DTM geht er als Fünfter in sein Abschiedsrennen. Direkt neben ihm 
steht Markenkollege Oliver Jarvis als bester Pilot eines Fahrzeugs 
des Jahrgangs 2008. Ralf Schumacher (Mercedes-Benz) startet von Rang 
elf.
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